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Schaubild.
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‚— Inneres.

Radrlij‘e library zu Oxford 50).

Bücherfäle in 3 Gefchoffe getheilt; Leferäume, fo wie Ausleihe und mehrere Ver-

waltungsräume find vorhanden, allerdings in nicht befonders zweckmäfsiger Weile

Fig. 54.

 

Alte Herzogl. Bibliothek

zu Karlsruhe“).

mit den Vorräumen verbunden.
Es liegt auf der Hand, dafs in einem Bücherfaal die Raum—

ausnutzung keine günftige fein kann, wenn Büchergerüfte nur

an den Umfaffungswänden aufgef’cellt find. Von diefem Gefichts-

punkte fcheint della Santa bei dem Plan für ‚eine »öffentliche

allgemeine Bibliothek« ausgegangen zu fein„ den er feinem 1816

erfchienenen Werke 54) beigegeben hat, und der in Fig. 5955)

wiedergegeben if’c. Wie leicht erfichtlich, follte die Bücherfamm-

lung in einer längeren Reihe von Zellen (10) untergebracht

werden, an deren Umfaffungswänden die Büchergerüfte aufzu-

ftellen waren. Dafs bei einer folchen Grundrifsbildung die Ueber—

ficht über die Bücherfammlung verloren geht, iPc augenfa'llig.

54) Dzlla caflruzz'one e (le! regalamenlo di una ;5ubblz'm mtz'znefjfale ßz'éliateca etc,
Florenz 1816.

55) FacC-Repr. nach ebendal'.


